
Landeshauptstadt München, Direktorium, 

BA-Geschäftsstelle Mitte, Tal 13, 80331 München 
 
 

An das Kreisverwaltungsreferat der  
Landeshauptstadt München   
 
 
 
 
Problematik Taubenkot U-Bahnhof Giselastraße  
 
 
          14.05.2025 
Antrag: 
Der BA 12 bittet die Stadtwerke München in eine der kommenden Sitzung des 
Bezirksausschusses 12 eine Strategie vorzustellen, wie die Problematik Taubenkot 
im U-Bahnhof Giselastraße dauerhaft gelöst werden kann.  
Gegebenenfalls sind weitere Referate hinzuzuziehen, denn auch die Umgestaltung 
des Luftraums der Gleisebene des U-Bahnhofs sollte mitgedacht werden. 
 
 
Begründung:  
Den BA 12 erreichen seit Monaten regelmäßig Bürgerbeschwerden über die 
Verschmutzung des U-Bahnhofs Giselastraße mit Taubenkot. Der Antragsteller hat 
sich selbst mehrmals persönlich von der Problematik überzeugt. Diese Beschwerde 
wurden alle an die SWM weitergeben, der U-Bahnhof wird auch regelmäßig 
gereinigt, aber die Reinigung löst das Problem meist nur für wenige Stunden.  
 
Der BA 12 war über die Umgestaltungspläne des U-Bahnhofs und die 
Sichtbarmachung der früher hinter Blechen versteckter Strukturen durchaus angetan. 
Leider hatte niemand an das Taubenproblem gedacht. Der BA bittet hier um eine 
nachhaltige und dauerhafte Lösung der Problematik.  
 
 
 
gez. Patric Wolf    
Vorsitzender      
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